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Umfangreiche Gleisbauarbeiten auf dem KVB-Betriebshof West 
 
 
Die KVB erneuert ab Montag, 5. September, die Abstellgleise auf ihrem Betriebshof 
West in Braunsfeld. Die insgesamt 17 Gleise sind inzwischen über 50 Jahre alt und 
müssen aufgrund des Verschleißes ausgetauscht werden. In die Maßnahme werden 
insgesamt rund 7,67 Millionen Euro investiert. 
 
Für die Erneuerung der Abstellgleise werden insgesamt 4.650 Meter Schiene aus 
dem Verbund getrennt, 6.800 Quadratmeter Asphalt aufgebrochen und ca. 7.900 
Kubikmeter Erdmaterial des Gleisunterbaus bis zu einer Tiefe von 86 Zentimetern 
entfernt. Anschließend wird neues Material eingebracht und gefestigt, auf das dann 
3.800 neue Schwellen, 5.100 Tonnen Gleisschotter und neue Schienen verlegt 
werden. Die Wege zwischen den Gleisen werden nun als 20 Zentimeter hohe 
Betriebswege mit Pflastereindeckung ausgebildet. 
 
Gearbeitet wird tagsüber von 7 Uhr bis 16.45 Uhr. Samstags und sonntags ruht die 
Baustelle. Begonnen wird mit den Gleisen nahe der Verwaltungsgebäude der KVB, 
die die Wohnbebauung der Scheidtweilerstraße weitgehend von den Geräuschen 
der Baustelle abschirmen. Bis voraussichtlich April 2023 wandert die Bautätigkeit in 
Richtung Stolberger Straße. 
 
Die Zufahrt und Ausfahrt der Baustelle befindet sich auf der Scheidtweilerstraße am 
Lieferanteneingang der KVB, so dass die Verkehrsbelastung des Quartiers gering 
gehalten wird. 
 

Bereits im vergangenen Jahr wurde die östliche Gleisharfe des Betriebshofes, über 
die die einfahrenden Stadtbahnen auf die Abstellgleise verteilt werden, erneuert. 
Nach der Erneuerung der Abstellgleise erfolgt noch die Erneuerung der westlichen 
Gleisharfe. 
 

Die KVB bittet die Anwohnerschaft um Verständnis für die unvermeidlich entsteh-
ende Lärmbelästigung. 
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